
65. Jahrgang                        Freitag, den 24. Oktober 202565. Jahrgang                        Freitag, den 24. Oktober 202565. Jahrgang                        Freitag, den 24. Oktober 202565. Jahrgang                        Freitag, den 24. Oktober 202565. Jahrgang                        Freitag, den 24. Oktober 2025                                                                                                                   WWWWWoche 43oche 43oche 43oche 43oche 43

Preis pro Monat EUR 3,00 inkl. Liefergebühr

Tel. 0 22 95 - 90 79 4-0
www.hawle-treppenlifte.de

Ihr Spezialist 
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Spende an die Tafel von der Kleiderstube in Dattenfeld
Wir, Mitarbeiterinnen der Klei-
derstube Dattenfeld, soz. Ar-
beitskreis der FU Windeck,
konnten am 15. Oktober eine
größere Spende an die Tafel in
Windeck überreichen.
Mit dieser Spende möchten ei-
nen Beitrag leisten, um Men-
schen in unserer Region zu un-
terstützen, die derzeit
besonders auf Hilfe angewie-
sen sind.
Die Leiterinnen der Tafel, Gitta
Wiens und Monika Zieren wa-
ren sehr erfreut und bedankten
sich herzlichst, denn diese Un-
terstützung hilft, für viele Men-
schen in unserer Gemeinde da
zu sein. Die Tafel engagiert sich
seit Jahren für die Verteilung
von Lebensmittel an sozial und
wirtschaftlich benachteiligte
Menschen.
Jede Spende, ob finanziell oder
in Form von Lebensmitteln, ist
ein wertvoller Beitrag zur Ar-
beit der Tafel und wird dringend
benötigt.
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Django Asül auf der Bühne im Haus des Gastes
Der Kabarettist tritt mit seinem 8. Programm beim Windecker Matineeverein auf

Seniorenbrunch in Schladern

Foto: Manfred HuberFoto: Manfred HuberFoto: Manfred HuberFoto: Manfred HuberFoto: Manfred Huber

Seine Jahresrückblicke sind längst
Kult. So wie seine alljährlichen
Maibockreden im Hofbräuhaus
längst legendär sind. Aber wenn
Django Asül ein neues Bühnen-
programm zimmert, geht es nicht
um das alltägliche Kleinklein in
Politik und Gesellschaft, sondern
um die großen Themen. Aktuell zu
sein reicht da bei weitem nicht.
Er blickt nicht nur auf das Hier
und Jetzt, sondern gerne auch mal
auf das Woanders und Später. Sich
selber treu bleiben und gleichzei-
tig sich konsequent weiterentwi-
ckeln - das sind die Eckpfeiler sei-
nes Schaffens. Das ist er nicht mal
so sehr sich selber, sondern sei-
nem Publikum schuldig. „
Wer wie Django Asül Träger des
Bayerischen Verdienstordens, des
Bayerischen Kulturpreises und
des Bayerischen Kabarettpreises
ist, hat begriffen: Das Gröbste ist
erledigt - jetzt geht es an das
Eingemachte. Und das Publikum
darf dabei sein. Wem diese An-

kündigung zu kryptisch ist, dem
sei gesagt: Django Asüls
mittlerweile achtes Solopro-
gramm kann locker mit jedem Prä-
zisionsgerät made in Germany
mithalten. Freuen sie sich auf zwei
Stunden, in denen jeder Neben-
satz das Zeug zum Hauptsatz hat.
Restkarten zum Preis von 25 Euro
sind noch an der Tageskasse oder
über www.matineeverein.de onli-
ne zu erwerben.
Weitere Veranstaltungen im
Herbstabonnement des Wind-
ecker Matineevereins sind:
Hans Gerzlich mit „Ich hatte mich
jünger in Erinnerung“, am 22.
November, um 20 Uhr, Tina Teu-
bner und Ben Süverkrüp mit „Stil-
le Nacht bis es kracht“ am 5. De-
zember, um 20 Uhr.
Alle Karten können online über
www.matineeverein.de, als Reser-
vierung unter
karten@matineeverein.de oder
an der Abendkasse zum Preis von
25 Euro erworben werden.

Für Sonntag, 19. Oktober, 11 Uhr,
hatte der Bürgerverein Schladern
wieder zum beliebten Senioren-
brunch ins herbstlich geschmück-
te Sportheim des TuS Schladern
eingeladen. Von Beginn an unter-
hielten sich die Gäste intensiv
über die aktuellen Themen aus
dem Ort, aber auch über längst
vergangene Geschichten.
Für den diesjährigen Brunch hat-
ten sich die Köche folgendes
Menü überlegt: eine bodenstän-
dige Kartoffelsuppe als Vorspei-
se, Schäfergullasch (nach einem
Rezept aus dem Obernauer Koch-
buch) mit Petersilienkartoffeln bzw.
Nudeln und als Nachtisch Eis mit
frischem Obst, Sahne und einem
Schuss selbstgemachtem Eierlikör.
Wie bereits die letzten Jahre ha-
ben die Männer des Kegelclubs
‚Na Und‘ gekocht und wurden am
Sonntag von ihren Frauen beim
Bedienen unterstützt.
In diesem Jahr gab es als kleine
Einlage Vorlesungen von Schla-
derner Geschichten aus dem ers-
ten Heimatbuch von ‚Windeck im
Wandel‘. Auch Käthe Warminski

und Elfi Schalles steuerten Ge-
dichte zur Unterhaltung bei.
An den vielen positiven Rückmel-
dungen war zu erkennen, das es
allen gut geschmeckt hat und der
Tag im TuS-Heim Spaß gemacht
hat. Und wenn dann noch eine

Seniorin am nächsten Tag vorbei-
kommt und, obwohl sie schon
beim Brunch was gespendet hat-
te, als Dank noch eine selbstge-
machte Marmelade und einen
Weihnachtsstern vorbeibringt -
ja, dann haben wir sicherlich vie-

les richtig gemacht.
Vielen Dank an den TuS Schla-
dern, der wieder das Sportheim
zur Verfügung stellte, sowie allen
Helferinnen und Helfern.
Bürgerverein Schladern, Bernd
Hundenborn

Nachtisch beim Seniorenbrunch in SchladernNachtisch beim Seniorenbrunch in SchladernNachtisch beim Seniorenbrunch in SchladernNachtisch beim Seniorenbrunch in SchladernNachtisch beim Seniorenbrunch in Schladern
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Jetzt gilt’s - Zukunft braucht Haltung

Sprechtage in der Gemeinde Windeck

die Industrie- und Handelskam-
mer Bonn/Rhein-Sieg und der
Landesintegrationsrat NRW laden
alle UnternehmerInnen zu folgen-
der Veranstaltung ein.
Die gesellschaftlichen und politi-
schen Herausforderungen unserer
Zeit betreffen uns alle - auch und
gerade Unternehmen. Migration
und Vielfalt sind zentrale Themen,
die aktuell kontrovers diskutiert

werden und viele Emotionen her-
vorrufen. Dabei ist klar: Vielfalt
ist längst Realität in unserer Ar-
beitswelt und unserem Zusam-
menleben.
Unternehmen stehen heute vor der
Aufgabe, nicht nur wirtschaftlich
zu agieren, sondern auch gesell-
schaftlich Verantwortung zu über-
nehmen. Viele Betriebe sind
bereits auf internationale Fach-

kräfte angewiesen oder möchten
diese gezielt gewinnen. Gleich-
zeitig erleben Mitarbeitende mit
internationaler Geschichte in Ihrem
Alltag auch Unsicherheit und das
Gefühl, nicht willkommen zu sein.
Wie können Unternehmen aktiv
zu einem konstruktiven
Miteinander beitragen? Welche
Chancen bietet Vielfalt - wirt-
schaftlich und gesellschaftlich?

Und wie kann Haltung gezeigt
werden, um Demokratie und Zu-
sammenhalt zu stärken?
Diesen Fragen wird an Veranstal-
tungstag gemeinsam nachgegan-
gen. Steigen Sie an diesem Tag in
den Gesprächsaustausch und ho-
len Sie sich Inspirationen. Es er-
warten Sie Praxisbeispiele, Impul-
se und Raum für gemeinsame Ge-
spräche bei einem kleinen Imbiss.

Beratungsstelle der Freiwilligen-Beratungsstelle der Freiwilligen-Beratungsstelle der Freiwilligen-Beratungsstelle der Freiwilligen-Beratungsstelle der Freiwilligen-
Agentur für den Rhein-Sieg-KreisAgentur für den Rhein-Sieg-KreisAgentur für den Rhein-Sieg-KreisAgentur für den Rhein-Sieg-KreisAgentur für den Rhein-Sieg-Kreis
Kontakt: Josef Boers
Tel: 02292 - 9562022 oder
0151 - 74240297
E-Mai:
freiwilligenagentur@gemeinde-
windeck.info
Individuelle Beratung nach vor-
heriger telefonischer Terminab-
sprache.
PflegeberatungPflegeberatungPflegeberatungPflegeberatungPflegeberatung
Die Beratungsstelle unterstützt in
allen Fragen rund um das Thema

Pflege und Versorgung im Alter.
Diese umfassen u.a.: Leistung der
Pflegeversicherung; Organisation
der Pflege: häusliche, ambulante
und stationäre Versorgung; Finan-
zierung der Pflege; Entlastungs-
möglichkeiten für pflegende An-
gehörige
Die Beratung ist individuell und
kostenlos. Sie kann telefonisch
oder persönlich stattfinden.
Um vorherige Terminabsprache
wird gebeten.
Verwaltungsgebäude A (Rathaus-

str. 17), Raum A 1.03a,
Tel.: 02292 601-129
Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-
geplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragen
zur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflege
Jugendhilfezentrum für Eitorf und
Windeck
Fachberatung Kindertagespflege
Laura Mickus
Telefon 02243 8443-5236,
Mo - Fr 8:30 - 12:30 Uhr
laura.mickus@rhein-sieg-kreis.de
Ausführliche Informationen zur
Kindertagespflege finden Sie auf

rhein-sieg-kreis.de/kindertages-
pflege.
Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-
tungsstel le des Rhein-Sieg-tungsstel le des Rhein-Sieg-tungsstel le des Rhein-Sieg-tungsstel le des Rhein-Sieg-tungsstel le des Rhein-Sieg-
Kre isesKre isesKre isesKre isesKre ises
nach vorheriger Terminvereinba-
rung
Familienzentrum Vogelnest, Hurs-
ter Str. 23, Windeck-Rosbach
(Tel. 02292 / 5578),
Familienzentrum Regenbogen-
land, Bergische Str. 23, Windeck-
Dattenfeld (Tel. 02292 / 3764)
Familienzentrum Sonnenberg, Auf
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der Bruchhardt 1b, Windeck-
Obernau (Tel. 02292 / 9590925)
Caritas Sucht- und Drogenbera-Caritas Sucht- und Drogenbera-Caritas Sucht- und Drogenbera-Caritas Sucht- und Drogenbera-Caritas Sucht- und Drogenbera-
tungtungtungtungtung
Termine und Uhrzeit: i.d.R. don-
nerstags von 16:00 -19:00 Uhr nur
nach telefonischer Anmeldung
01522 2845589
Ort: Alte Apotheke, Rathausstr.
10, 51570 Windeck-Rosbach
Ansprechpartner: Michael Meder
Bürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der Polizei
Bürgersprechstunden durch die
zuständigen Bezirksbeamten
PHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric Kramp
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02292/910071 02292/910071 02292/910071 02292/910071 02292/910071
PHK’in SteinhauerPHK’in SteinhauerPHK’in SteinhauerPHK’in SteinhauerPHK’in Steinhauer
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02292/910072 02292/910072 02292/910072 02292/910072 02292/910072
Die Bezirksdienststelle Rosbach,
Rathausstraße 16, ist für Bürger-
sprechstunden in der Regel diens-diens-diens-diens-diens-

tags von 10 bis 12 Uhrtags von 10 bis 12 Uhrtags von 10 bis 12 Uhrtags von 10 bis 12 Uhrtags von 10 bis 12 Uhr besetzt.
Darüber hinaus nach telefonischer
Vereinbarung.
Schuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKM
Kath.Kath.Kath.Kath.Kath.     VVVVVerein für soziale Diensteerein für soziale Diensteerein für soziale Diensteerein für soziale Diensteerein für soziale Dienste
im Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis e.V.V.V.V.V.....
Sprechstunden nach vorheriger
telefonischer Anmeldung
Terminabsprache und weitere Be-
ratung in Windeck ist möglich un-
ter Tel. 02241 - 177816
Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg
Der Sozialdienst katholischer
Frauen e.V. bietet in den Räum-
lichkeiten des St. Franziskus Kran-
kenhauses in Eitorf zweimal in der
Woche offene Hebammensprech-
stunden an. Dieses Angebot rich-
tet sich an Schwangere und Müt-
ter mit Babys aus Windeck und

der Region, die für die Vor- und
Nachsorge während ihrer Schwan-
gerschaft keine Hebamme finden
können oder Vor- und Nachsorge
gerne ortsnah erledigen möchten.
Die Sprechstunden der Hebam-
men sind:
montags: 9.00 - 11.00 Uhr
donnerstags: 13.00 - 15.00 Uhr
Terminabsprachen sind online un-
ter hebammenambulanz@skf-
bonn-rhein-sieg.de oder telefo-
nisch donnerstags zwischen
09:00 und 12:00 Uhr unter
0172-2597332 möglich.
Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-
Sieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn e.V.V.V.V.V.....
MBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-Migrationsberatung
am ersten und dritten Dienstag
des Monats von 10.00 bis 14.00
Uhr, Alte Polzeiwache, Rathaus-

str. 12, Windeck-Rosbach
nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer An-An-An-An-An-
meldungmeldungmeldungmeldungmeldung
Terminabsprache ist möglich un-
ter Tel. 02241 - 1691861
Sprechtage Notar DrSprechtage Notar DrSprechtage Notar DrSprechtage Notar DrSprechtage Notar Dr..... P P P P Paul Sebas-aul Sebas-aul Sebas-aul Sebas-aul Sebas-
tian Hagertian Hagertian Hagertian Hagertian Hager
am ersten Dienstag im Monat abam ersten Dienstag im Monat abam ersten Dienstag im Monat abam ersten Dienstag im Monat abam ersten Dienstag im Monat ab
17.00 Uhr17.00 Uhr17.00 Uhr17.00 Uhr17.00 Uhr,,,,, im Gasthof Roland-
seck in Rosbach, Rathausstraße
47, 51570 Windeck
am dritten Dienstag im Monat abam dritten Dienstag im Monat abam dritten Dienstag im Monat abam dritten Dienstag im Monat abam dritten Dienstag im Monat ab
15.00 Uhr15.00 Uhr15.00 Uhr15.00 Uhr15.00 Uhr, im Rathaus Rosbach,
Rathausstr. 12, Zimmer 0.02 (Trau-
zimmer Standesamt),
51570 Windeck
Es ist zweckmäßig, vorab telefo-
nisch mit dem Notariat einen Ter-
min abzustimmen, um Wartezei-
ten oder vergebliches Kommen zu
vermeiden. (T(T(T(T(Tel.:el.:el.:el.:el.: 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051)

Vorübergehende Einstellung der Wasserversorgung
Aus betrieblichen Gründen wird am
MonMonMonMonMontag, dem 27.10tag, dem 27.10tag, dem 27.10tag, dem 27.10tag, dem 27.10.2025 von.2025 von.2025 von.2025 von.2025 von
08:00 Uhr bis ca. 14:00 Uhr in08:00 Uhr bis ca. 14:00 Uhr in08:00 Uhr bis ca. 14:00 Uhr in08:00 Uhr bis ca. 14:00 Uhr in08:00 Uhr bis ca. 14:00 Uhr in
Windeck-AltwindeckWindeck-AltwindeckWindeck-AltwindeckWindeck-AltwindeckWindeck-Altwindeck
die Wasserversorgung unterbro-
chen.
Es handelt sich um eine geplan-
te Maßnahme im Rahmen der
Erneuerung von Versorgungslei-
tungen / Armaturen im Versor-
gungsnetz.
Durch die Unterbrechung kann
Luft in das Leitungsnetz gelan-
gen, was zu milchigem Wasser
führt und es kann durch Rostab-

lösungen von den Rohrwandun-
gen zu braunem Wasser kom-
men. Diese unbedenklichen Ein-
trübungen des Wassers werden
durch Spülen der Leitungen nach
Wiederinbetriebnahme weitest-
möglich entfernt. Weiterhin kann
es zu kurzzeitigen Unterbre-
chungen in der Wasserversor-
gung und zu Druckschwankun-
gen im Netz kommen.
Legen Sie sich bitte einen Was-
servorrat an, falls Sie im vorge-
nannten Zeitraum Wasser benö-
tigen. Vermeiden Sie das Öffnen

von Wasserhähnen oder die Be-
tätigung von Spülungen wäh-
rend der Unterbrechung. Durch
die Betätigung dieser Armatu-
ren kann es auch in den Haus-
anschlussleitungen zu Luftein-
schlüssen und Eintrübungen
kommen.
Sollten nach Wiederaufnahme
der Wasserversorgung Eintrü-
bungen auftreten, lassen Sie das
Wasser so lange ablaufen, bis
keine Luft oder Trübung mehr
erkennbar ist. Sollten die Be-
einträchtigungen wider Erwar-

ten länger andauern, erreichen
Sie den Bereitschaftsdienst der
WTE Betriebsgesellschaft unter
der Telefonnummer
0172 / 250 44 35.
Vielen Dank für ihr Verständnis.
Für weitere Informationen steht
Ihnen Herr Tremmer von der WTE
Betriebsgesellschaft mbH unter
der Telefonnummer 02292 / 9112-
24 gerne zur Verfügung.
Windeck, den 21.10.2025
gez.
Heike Hamann
(Betriebsleiterin)

Ende: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem Rathaus
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Freitag, 24. OktoberFreitag, 24. OktoberFreitag, 24. OktoberFreitag, 24. OktoberFreitag, 24. Oktober
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstr. 72, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/920170

Samstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. Oktober
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Hochstr. 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034

Sonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. Oktober
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bielsteiner Str. 111, 51674 Wiehl, 02262/2010

Montag, 27. OktoberMontag, 27. OktoberMontag, 27. OktoberMontag, 27. OktoberMontag, 27. Oktober
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Siegtalstraße 34, 51570 Windeck, 02243/2503

Dienstag, 28. OktoberDienstag, 28. OktoberDienstag, 28. OktoberDienstag, 28. OktoberDienstag, 28. Oktober
Herz Herz Herz Herz Herz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Markt 3, 53783 Eitorf, 02243/2214

Mittwoch, 29. OktoberMittwoch, 29. OktoberMittwoch, 29. OktoberMittwoch, 29. OktoberMittwoch, 29. Oktober
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Bahnhofstraße 26A, 53783 Eitorf, 02243/6177

Donnerstag, 30. OktoberDonnerstag, 30. OktoberDonnerstag, 30. OktoberDonnerstag, 30. OktoberDonnerstag, 30. Oktober
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstraße 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Freitag, 31. OktoberFreitag, 31. OktoberFreitag, 31. OktoberFreitag, 31. OktoberFreitag, 31. Oktober
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck, 02292/2340

Samstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. November
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bahnhofstraße 1, 53783 Eitorf, 02243/2894

Sonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. November
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht, 02293/909120

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Alle Angaben ohne Gewähr

Kostenloses ergänzendes
Beratungsangebot in Hennef für
Menschen mit Behinderung und die
von Behinderung bedroht sind,
sowie ihre Angehörigen
Die Ergänzende unabhängige Teil-
habeberatung (EUTB®) der ZNS-
Stiftung bietet Beratungen zu allen
Themen rund um Rehabilitation und
Teilhabe in Hennef an. Menschen
mit Behinderung und die von Be-
hinderung bedroht sind sowie ihre
Angehörigen können sich kosten-
los, unabhängig und ergänzend zu
anderen Stellen beraten lassen. Die
Beratenden sind ausgebildete Fach-
kräfte und geben Rat und Orientie-
rung im Sozialleistungssystem. Die

Beratung erfolgt auf Augenhöhe. Im
Mittelpunkt stehen die Bedürfnis-
se und selbstbestimmte Lebenspla-
nung der ratsuchenden Person.
Terminvereinbarung: täglich von
9 bis 15 Uhr oder jederzeit per E-
Mail unter info@eutb-rsk.de
Kontaktaufnahme: unter
02242 9350960 und weitere Infos
unter www.eutb-rsk.de
Adresse: EUTB® Rhein-Sieg-Kreis
der ZNS-Stiftung, Burggasse 1 im
Castello Haus, 53773 Hennef

Tierärztlicher Ringnotdienst Rhein SiegTierärztlicher Ringnotdienst Rhein SiegTierärztlicher Ringnotdienst Rhein SiegTierärztlicher Ringnotdienst Rhein SiegTierärztlicher Ringnotdienst Rhein Sieg
tierarzt-notdienst-rhein-sieg-kreis.de
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Tag und Nacht: 
02292 4997

Ihr Ansprechpartner im Trauerfall
info@bestattungshaus-schoettes.de | www.bestattungshaus-schoettes.de
Hauptstraße 49 |51570 Windeck-Dattenfeld

Ev. Kirchengemeinde
Leuscheid

Evangelisch Freikirchliche
Gemeinde Imhausen

WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„Heile du mich, Herr, so werde ich
heil; hilf du mir, so ist mir gehol-
fen.“ Jeremia 17,14
Sonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. Oktober
11 Uhr - Gottesdienst mit
D.Böttcher
Dienstag, 28. OktoberDienstag, 28. OktoberDienstag, 28. OktoberDienstag, 28. OktoberDienstag, 28. Oktober
16:30 Uhr - Konfirmanden-Unter-
richt
19:30 Uhr - Posaunenchor
Mittwoch, 29. OktoberMittwoch, 29. OktoberMittwoch, 29. OktoberMittwoch, 29. OktoberMittwoch, 29. Oktober
17:30 Uhr - Bibelkreis
Donnerstag, 30. OktoberDonnerstag, 30. OktoberDonnerstag, 30. OktoberDonnerstag, 30. OktoberDonnerstag, 30. Oktober
10 Uhr - Krabbelgruppe
Freitag, 31. OktoberFreitag, 31. OktoberFreitag, 31. OktoberFreitag, 31. OktoberFreitag, 31. Oktober
Jungschar:
14 bis 15.45 Uhr - Gruppe 1: 6 bis
9 Jahre

16 bis 17.45 Uhr - Gruppe 2: 10
bis 12 Jahre
Herzliche Einladung zu unserer
Gemeindeversammlung am 26.
Oktober um 12 Uhr in unserem
Gemeindehaus. Für Verpflegung
ist gesorgt. Pfarrerin D. Böttcher
erreichen Sie unter 02292/4657.
Besuchen Sie uns auf unserer Ho-
mepage www.ev-kirche-
leuscheid.de, auf Instagram
„ev.ki.leu“ und auf Telegram
„Evangelisch in Leuscheid“.

WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„Heile du mich, Herr, so werde ich
heil; hilf du mir, so ist mir gehol-
fen.“ Jeremia 17,14
Sonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. Oktober
10 Uhr - Gottesdienst mit Predigt
von Carola Holfeld.
Parallel dazu Kindergottesdienst
(ab 4 Jahre)
Montag, 27. OktoberMontag, 27. OktoberMontag, 27. OktoberMontag, 27. OktoberMontag, 27. Oktober
19:30 Uhr - Gebetstreff
Dienstag, 28. OktoberDienstag, 28. OktoberDienstag, 28. OktoberDienstag, 28. OktoberDienstag, 28. Oktober
9:30 Uhr - Krabbelgruppe (Eltern

und kleine Kinder bis 3 Jahre)
19 Uhr - Jugend (ab 16 Jahre)
19:30 Uhr - Frauentreff
Mittwoch, 29. OktoberMittwoch, 29. OktoberMittwoch, 29. OktoberMittwoch, 29. OktoberMittwoch, 29. Oktober
15:30 Uhr - Bibelgesprächskreis
Donnerstag, 30. OktoberDonnerstag, 30. OktoberDonnerstag, 30. OktoberDonnerstag, 30. OktoberDonnerstag, 30. Oktober
17 Uhr - X-Club (6 bis 12 Jahre)

Weitere Informationen zu den Ver-
anstaltungen, den Gruppen und
der Gemeinde finden Sie unter
www.efgimhausen.de. Besuchen
Sie uns gerne.
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Evangelische
Kirchengemeinde Herchen

Katholische Pfarreiengemeinschaft Windeck

Kirchliche Nachrichten
(Jehovas Zeugen)

Pastoralbüro Windeck, Hauptstra-
ße 57
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. und
Fr. von 9 bis 11 Uhr, Mi. von 8 bis
11 Uhr, Mo. und Do. von 16 bis
17:30 Uhr. Tel. 02292/2046,
pastoralbuero.windeck@erzbistum-
koeln.de
Samstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. Oktober
17 Uhr - Leu Vorabendmesse (JG
Maria Jaromin)
17:30 Uhr - Wil Vorabendmesse
18:30 Uhr - Her Vorabendmesse
Sonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. Oktober
10 Uhr - Df Hl. Messe - auch als
Live-Stream zur Einführung von
Pater Johannes und Pater Gregor
mit anschließendem Umtrunk im
Pfarrheim (GM Franz Kohnen anl.

des 90. Geburtstages, JG Wilhelm
und Margarete Wirges, JG Karl -
Ludwig Gülpen)
11 Uhr - Rb Familienmesse fällt aus
18 Uhr - Dr Gebetstreffen mit Ro-
senkranzgebet, Liedern und Ge-
sprächen über Gott und die Welt
Montag, 27. OktoberMontag, 27. OktoberMontag, 27. OktoberMontag, 27. OktoberMontag, 27. Oktober
8:30 Uhr - Dr Hl. Messe
10 Uhr - Schl Hl. Messe (GM Ehe-
leute Albert und Margarete Höffer)
Dienstag, 28. OktoberDienstag, 28. OktoberDienstag, 28. OktoberDienstag, 28. OktoberDienstag, 28. Oktober
17:30 Uhr - RbAK Rosenkranzan-
dacht
18 Uhr - RbAK Hl. Messe
Mittwoch, 29. OktoberMittwoch, 29. OktoberMittwoch, 29. OktoberMittwoch, 29. OktoberMittwoch, 29. Oktober
17:30 Uhr - Wil Hl. Messe
Donnerstag, 30. OktoberDonnerstag, 30. OktoberDonnerstag, 30. OktoberDonnerstag, 30. OktoberDonnerstag, 30. Oktober
10:30 Uhr - SZ Hl. Messe

17:30 Uhr - Her Rosenkranzan-
dacht
18 Uhr - Her Hl. Messe
Freitag, 31. OktoberFreitag, 31. OktoberFreitag, 31. OktoberFreitag, 31. OktoberFreitag, 31. Oktober
8 Uhr - Sch Schulgottesdienst in
der evangelischen Kirche
8:30 Uhr - Hop Hl. Messe
17:30 Uhr - Wil Rosenkranzan-
dacht
18 Uhr - Df Rosenkranzandacht
18:30 Uhr - Df Hl. Messe für den
Frieden
Samstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. November
9:30 Uhr - Her Hl. Messe zu Aller-
heiligen anschließend Gräberseg-
nung (StM Eheleute Hans und
Maria Götz, StM Eheleute Hans
und Therese Becker)
16 Uhr - Df Hl. Messe zu Allerhei-

ligen - auch als Live-Stream mit
anschließender Gräbersegnung
16 Uhr - Rb Hl. Messe zu Allerhei-
ligen mit anschließender Gräber-
segnung
17:30 Uhr - Alt Vorabendmesse
fällt aus
18:30 Uhr - Her Vorabendmesse
fällt aus
Sonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. November
9:30 Uhr - Df Hl. Messe - auch als
Live-Stream zu Allerseelen
9:30 Uhr - Rb Hl. Messe fällt aus
11 Uhr - Leu Hl. Messe zu Aller-
seelen mit anschließender Grä-
bersegnung
18 Uhr - Dr Gebetstreffen mit Ro-
senkranzgebet, Liedern und Ge-
sprächen über Gott und die Welt

WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„Heile du mich, Herr, so werde ich
heil; hilf du mir, so ist mir gehol-
fen.“ Jeremia 17,14
Sonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. Oktober
11 Uhr - Gottesdienst mit Pasto-
rin Katharina Opalka
Montag, 27. OktoberMontag, 27. OktoberMontag, 27. OktoberMontag, 27. OktoberMontag, 27. Oktober
19:30 Uhr - Posaunenchor
Dienstag, 28. OktoberDienstag, 28. OktoberDienstag, 28. OktoberDienstag, 28. OktoberDienstag, 28. Oktober
9:30 Uhr - Krabbelgruppe
Donnerstag, 30. OktoberDonnerstag, 30. OktoberDonnerstag, 30. OktoberDonnerstag, 30. OktoberDonnerstag, 30. Oktober
16:45 Uhr - All Kids Gruppe
17:30 Uhr - CoDa
18 Uhr - Jugendgruppe
18:30 Uhr - Presbyteriumssitzung

Die pfarramtliche Vertretung über-
nimmt Frau Pastorin Dr. Kathari-
na Opalka.
Sie ist erreichbar unter
0170/7871715 oder
katharina.opalka@ekir.de.
Weitere Informationen finden Sie
auf unserer Homepage herchen-
evangelisch.de sowie auf Insta-
gram
„ev.kirchengemeinde_herchen“.
Öffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten Gemeindebüro
Dienstag, 9 bis 12 Uhr und 14:30
bis 18:30 Uhr sowie nach telefo-
nischer Vereinbarung,
Tel. 02243/2223.

Jehovas ZeugenJehovas ZeugenJehovas ZeugenJehovas ZeugenJehovas Zeugen
Zusammenkünfte in Hamm-Sieg,
Gartenstraße 1. Auch per Video-
konferenz möglich.
Tel. 02682-8738
Sonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. November
10 Uhr - „Denke ich so wie Gott?“

Donnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. November
19 Uhr - Bibellesen und Bespre-
chung: Hohes Lied 1,2

Jeder ist willkommen. Es finden
keine Geldsammlungen statt.
Kontakt: www.jw.org
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Ev. Kirchengemeinde
Rosbach
„Heile du mich, Herr, so werde ich
heil. Hilf du mir, so ist mir gehol-
fen.“ (Jer 17, 14)
Samstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. Oktober
19:30 Uhr - Kreis Junger Erwach-
sener, Gemeindehaus Rosbach
Sonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. Oktober
9:30 Uhr - Gottesdienst, Abend-
mahl, Johanneum, Johanneskirche
Dattenfeld
18 Uhr - StormCorner Voices Kon-
zert, Vom Wünschen und Träumen,
Gospel und Pop, Eintritt frei, Spen-
den willkommen, Salvatorkirche
Rosbach
Montag, 27. SeptemberMontag, 27. SeptemberMontag, 27. SeptemberMontag, 27. SeptemberMontag, 27. September
14:30 Uhr - Handarbeitskreis,
Backstube Rosbach
Dienstag, 28. OktoberDienstag, 28. OktoberDienstag, 28. OktoberDienstag, 28. OktoberDienstag, 28. Oktober
17 Uhr - Kinderchor, Gemeinde-
zentrum Öttershagen
18:30 Uhr - Jugendtreff, Gemein-
dezentrum Dattenfeld
19:30 Uhr - RoDa-Brass, Gemein-
dezentrum Dattenfeld
20 Uhr - Kantorei Rosbach, Ge-
meindehaus Rosbach
Mittwoch, 29. OktoberMittwoch, 29. OktoberMittwoch, 29. OktoberMittwoch, 29. OktoberMittwoch, 29. Oktober
9:30 Uhr - Krabbelgruppe, Gemein-
dezentrum Dattenfeld

15 Uhr - Jungschar, Gemeinde-
zentrum Öttershagen
Donnerstag, 30. OktoberDonnerstag, 30. OktoberDonnerstag, 30. OktoberDonnerstag, 30. OktoberDonnerstag, 30. Oktober
9 Uhr - Eltern-Kind-Kreis, Gemein-
dezentrum Öttershagen
15 Uhr - Seniorentreff, Backstube
Rosbach
Freitag, 31. OktoberFreitag, 31. OktoberFreitag, 31. OktoberFreitag, 31. OktoberFreitag, 31. Oktober
10:30 Uhr - Gottesdienst, CBT-
Wohnhaus St. Josef, Dattenfeld
15 Uhr - Frauenhilfe, Geilhausen
15 Uhr - Jungschar für alle, Back-
stube Rosbach
17 Uhr - Jungschar für alle, Ge-
meindehaus Rosbach
18:30 Uhr - Backstube, Backstu-
benkeller Rosbach
19 Uhr - Gottesdienst, Reformati-
onstag, anschließend Gemeinde-
versammlung mit Zwiebelkuchen
Samstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. November
19:30 Uhr - Kreis Junger Erwach-
sener, Gemeindehaus Rosbach
Sonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. November
9:30 Uhr - Gottesdienst, Kanzel-
tausch, Neue Liturgie, ECG, Sal-
vatorkirche Rosbach
11 Uhr - Gottesdienst, Kanzel-
tausch, Neue Liturgie, ECG, Frie-
denskirche Schladern

Frühstückstreffen für Frauen
Farben sammeln für den Winter - Vom Sorgen und Versorgen
Am Samstag, 22. November, la-
den wir um 9 Uhr herzlich ein zu
unserem Frühstückstreffen für
Frauen in das Bürger- und Kultur-
zentrum „kabelmetal“ in Schla-
dern, Schönecker Weg 5.
Zu dem Thema „Farben sammeln
für den Winter - Vom Sorgen und
Versorgen“ wird uns Anja Bur-
biel durch den Morgen beglei-
ten.
In einer Welt voller Unsicherhei-
ten fragen wir uns: Wie können
wir heute die richtigen Entschei-
dungen treffen, um morgen gut
versorgt zu sein?
Die Referentin lädt dazu ein, über

kluge Vorratshaltung im Übertra-
genen nachzudenken, ohne das
Hier und Jetzt aus den Augen zu
verlieren.
Sammeln und bewahren, aber
auch Loslassen und Genießen will
gelernt sein.
Freuen Sie sich auf ein reichhal-
tiges Frühstück. Musikalisch ge-
staltet wird der Vormittag von
Julia Lange. Der Kostenbeitrag
beläuft sich auf 20 Euro. Unser
Büchertisch lädt dazu ein, gute
Lektüre, Kinderbücher und Kalen-
der zu erwerben. Kinder ab 3 Jah-
ren werden unentgeltlich betreut
und müssen angemeldet werden.

Sie bekommen ihr Frühstück
gratis.
Karten im Vorverkauf gibt es ab
dem 25. Oktober bei:
• Blumen Feld, Leuscheid
• Blumen Mast, Rosbach
• Optik & Akustik Deutsch,

Eitorf
• Lebensart, Schladern.
Sie haben auch die Möglichkeit
der telefonischen Anmeldung bei
Elke Klein, 02292 / 7418, E-Mail:
eklein56@gmx.net und Loni Lö-
bach, 02243 / 81526.
Gerne können Sie Ihre Eintritts-
karte reservieren, indem Sie den
Betrag von 20 Euro auf das Konto

der Frühstückstreffen für Frauen
in Deutschland e.V. Gruppe Wind-
eck überweisen. IBAN DE 42 3705
0299 0018 0079 98. Bitte geben
Sie Ihren Namen und den Verwen-
dungszweck FFF 22.11.25 an.
Mit der Bezahlung bzw. dem Kauf
der Eintrittskarte an den Vorver-
kaufsstellen sind Sie automatisch
angemeldet.
Sie sind nach telefonischer An-
meldung verhindert zu kommen?
Dann rufen Sie uns bitte kurz an:
02292 / 7418.
Das Vorbereitungsteam freut sich
sehr auf diesen Vormittag mit Ihnen.
www.frühstückstreffen.de
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30 Jahre Kita-Rappelkiste

Jahreskonzert des MGV
„Waldfrieden“ Irsen

Am 13. September haben wir
bei überraschendem Sonnen-
schein das 30-jährige Bestehen
der Rappelkiste gefeiert.

Ob Hüpfburg, Entenangeln,
Tombola oder Pizza aus dem
Steinofen, überall herrschte
fröhliches Lachen und buntes
Treiben. Auch Kaffee und selbst-
gebackener Kuchen durften
nicht fehlen.

Dank der großartigen Unter-
stützung konnten wir 2.000
Euro an Spenden sammeln. Ein
herzliches Dankeschön an alle
Helfer und Spender, die dieses
Fest möglich gemacht haben
und ihre Verbundenheit mit un-
serem Kindergarten gezeigt
haben.

Auf viele weitere Jahre voller
Spiel, Spaß und Gemeinschaft
in der Rappelkiste!

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 15. 15. 15. 15. 15. November November November November November,,,,, 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr,,,,,
in der Katholischen Kirche in Leu-in der Katholischen Kirche in Leu-in der Katholischen Kirche in Leu-in der Katholischen Kirche in Leu-in der Katholischen Kirche in Leu-
scheidscheidscheidscheidscheid
Das Sängerjahr 2025 neigt sich so
langsam dem Ende zu. Als weite-
ren Höhepunkt laden wir nunmehr
zu unserem Jahreskonzert recht
herzlich ein.
Mitwirkende: Festchor Niederer-
bach, Frauenchor Niedererbach
und unser Chor MGV „Waldfrie-
den“ Irsen e.V..
Wir präsentieren uns mit einer
bunten Mischung von traditionel-
ler und moderner Chormusik. Alle
Chöre stehen unter der Leitung
von Chorleiter Karsten Rentsch.
Ein besonderer Abend wartet auf
Sie. Der Eintritt ist frei. Über Ih-
ren Besuch freuen sich alle Mit-

wirkenden.
Werbung möchten wir mit unse-
rem Konzert auch für unseren
Chor und den Chorgesang all-
gemein machen, denn alle Chö-
re, gleich welcher Ausrichtung,
brauchen Nachwuchs und Ver-
stärkung. Gehen Sie unverbind-
lich in die Chorproben der Ver-
eine und schließen Sie sich
letztlich einem Verein an.
Unsere Chorprobe findet jeden
Donnerstag, um 20 Uhr, in der
Gaststätte Ehrenstein in Irsen
statt. Singen im Chor ist cool und
macht Freude.

Wir hoffen auf eine voll besetzte
katholische Kirchen.
Der Vorstand
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Selbsthilfe-
gruppe
Fibromyalgie
Windeck
Fibromyalgie (FMS), wörtlich über-
setzt Faser-Muskel-Schmerz, äu-
ßert sich durch Muskelschmerzen
in verschiedenen Körperregionen
die nach Wetter, Tageszeit, Stress
und Tätigkeit variieren kann.
Wir treffen uns jeden 2. Montag
im Monat ab 18 Uhr im Garten-
haus des CBT-Wohnhaus St. Josef
in Dattenfeld (hinter dem Wohn-
haus - Krankenhaus Weg 4, 51570
Windeck).
Die Teilnahme ist kostenfrei und
unverbindlich.
Weitere Informationen unter 0163
8340909 (A. Haltrich).
Unsere Selbsthilfegruppe wird
unterstützt durch die Selbsthilfe-
Kontaktstelle des „Paritätischen
Rhein Sieg“ www.selbsthilfe-
rhein-sieg.de.

General-
versammlung
Wasser-
werksverein
Geilhausen
e.V.
Wir laden Sie herzlich zur Gene-
ralversammlung am 7. November,
um 19 Uhr, im Bürgerhaus Geil-
hausen ein. Die Tagesordnung ist
in den Aushangkästen des Bür-
gervereins nachzulesen. Für Ver-
pflegung ist gesorgt.
Der Vorstand freut sich auf eine
rege Teilnahme.
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www.troisdorf.de/stadthalle-events

Zum  

Veranstaltungs-

kalender:
www.stadthalle-troisdorf.de

Tickets: 02405 40860

Spirit of Irish Christmas Tour
www.danceperados.com

,

DANCEPERADOS  
OF IRELAND 

 SA. 20.12.2025 // 20 UHR

SPIRIT OF IRISH CHRISTMAS

Saitensprung trifft Zaiten-Pfeiffer
KIWi Folk

Saitensprung,. Foto: Sigrid Harte-MerianSaitensprung,. Foto: Sigrid Harte-MerianSaitensprung,. Foto: Sigrid Harte-MerianSaitensprung,. Foto: Sigrid Harte-MerianSaitensprung,. Foto: Sigrid Harte-Merian

Die Zaiten-Pfeiffer. Foto: Janine ChristgenDie Zaiten-Pfeiffer. Foto: Janine ChristgenDie Zaiten-Pfeiffer. Foto: Janine ChristgenDie Zaiten-Pfeiffer. Foto: Janine ChristgenDie Zaiten-Pfeiffer. Foto: Janine Christgen
SaitensprungSaitensprungSaitensprungSaitensprungSaitensprung
Die Windeck-Waldbröler Forma-
tion spielt und singt seit fast 30
Jahren leidenschaftlich Klezmer

und Balkanmusik und leistet sich
gelegentlich einen Seitensprung
in andere Genres. Am liebsten
musizieren die fünf bis acht Musi- ker und Musikerinnen unplugged,

handgemacht bzw. mundgeblasen
- so kommen die Stimmungen und
Emotionen der unterschiedlichen
Songs am besten zum Ausdruck.
Zaiten-PfeifferZaiten-PfeifferZaiten-PfeifferZaiten-PfeifferZaiten-Pfeiffer
Die Zaiten-Pfeiffer spielen be-
kannte und fast vergessene Lie-
der in neuen Arrangements. Akus-
tisch und handgemacht. In der
aktuellen Besetzung kommen u.a.
Drehleier, Flöten, Klarinette, Bass,
Gitarre, Mandoline, Ukulele, Gei-
ge und Percussions zum Einsatz.
Das Repertoire der Gruppe reicht
von Folksongs und Instrumental-
stücken, über Liedermacherstücke
bis hin zu aktuellen deutschspra-
chigen und internationalen Songs
mit besonderen Texten.
Eine wichtige Motivation der Grup-

pe ist die Spielfreude, der Spaß
an der Musik und die Interaktion
mit dem Publikum: Mitsingen und
Mitmachen ist bei Zaiten-Pfeiffer-
Auftritten nicht nur erwünscht,
sondern fester Programmpunkt.
Sonntag, 2. November, um 18 Uhr,
im Forum der Grundschule Dat-
tenfeld, Dreifelder Kirchweg 3,
51570 Windeck-Dattenfeld
VVK: 8 Euro, AK: 10 Euro (jeweils
inkl. USt.)
Kinder und Jugendliche unter 15
Jahren haben freien Eintritt.
Vorverkauf:
Besucherzentrum der Naturregi-
on Sieg, Schönecker Weg 3, 51570
Windeck-Schladern
Online-Ticketverkauf unter
k iw indeck .d i t i x . shop /even t /
78ojnn1n4215ydmd
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Kooperationstag an der Gesamtschule Windeck
Einblick in die Arbeitswelt für die Stufen 9 und 10 der Gesamtschule Windeck

Zusammen für die Zukunft: Unternehmer:innen und Polizei präsentierten sich und ihre Ausbildungsmöglich-Zusammen für die Zukunft: Unternehmer:innen und Polizei präsentierten sich und ihre Ausbildungsmöglich-Zusammen für die Zukunft: Unternehmer:innen und Polizei präsentierten sich und ihre Ausbildungsmöglich-Zusammen für die Zukunft: Unternehmer:innen und Polizei präsentierten sich und ihre Ausbildungsmöglich-Zusammen für die Zukunft: Unternehmer:innen und Polizei präsentierten sich und ihre Ausbildungsmöglich-
keiten beim 1. Kooperationstag an der Gesamtschule Windeck.keiten beim 1. Kooperationstag an der Gesamtschule Windeck.keiten beim 1. Kooperationstag an der Gesamtschule Windeck.keiten beim 1. Kooperationstag an der Gesamtschule Windeck.keiten beim 1. Kooperationstag an der Gesamtschule Windeck.

Am 2. Oktober fand am Schul-
standort Herchen erstmals der
sogenannte Kooperationstag zur
Berufsorientierung statt. Unter
der Leitung des schuleigenen
Koordinators für Berufsorientie-
rung, Florian Nohl, erlebten die
SchülerInnen der Jahrgangsstu-
fen 9 und 10 einen Vormittag
voller Eindrücke, Begegnungen
und praktischer Erfahrungen aus
der Berufswelt.
Mehr als 13 regionale Betriebe
sowie die Polizei folgten der Ein-
ladung der Schule und präsentier-
ten ihre Ausbildungs- und Tätig-
keitsfelder. Vertreten waren un-
ter anderem Unternehmen aus
dem Handwerk, der Verwaltung,
dem Gesundheitswesen, der Pfle-
ge, dem Landschaftsbau, sowie
der Immobilienbranche. Die Viel-
falt der teilnehmenden Betriebe
spiegelte eindrucksvoll die Band-
breite beruflicher Möglichkeiten
in der Region wider.
Im Vorfeld des Tages konnten die
SchülerInnen selbst wählen, wel-
che Berufe sie besonders interes-
sieren. So war sichergestellt, dass
jeder individuell passende Einblick
erhielt. Während der Veranstal-
tung boten die Betriebe nicht nur
Informationsstände, sondern auch
praktische Aufgaben und Mit-

machaktionen, die den Berufsall-
tag erlebbar machten. Ob hand-
werkliche Tätigkeiten, kleine Ver-
waltungsaufgaben oder Einbli-
cke in die medizinische Versor-
gung - die Jugendlichen konnten
sich ausprobieren, Fragen stel-

len und persönliche Kontakte zu
AusbilderInnen knüpfen.
Organisator Florian Nohl zeig-
te sich am Ende des Vormittags
hochzufrieden: „Unser Ziel war
es, den Schülerinnen und Schü-
lern praxisnahe Einblicke in die
Berufswelt zu ermöglichen und
Orientierung für ihre Zukunft zu
geben. Das ist uns dank der
großartigen Unterstützung un-
serer Partnerbetriebe sehr gut
gelungen.“
Auch die Rückmeldungen von
Seiten der Schülerinnen und
Schüler fielen durchweg positiv

aus. Viele betonten, wie hilfreich
es sei, Berufe nicht nur aus Bro-
schüren oder dem Internet zu
kennen, sondern sie tatsächlich
live zu erleben. Der Kooperati-
onstag zeigte, wie wertvoll der
direkte Austausch zwischen Schu-
le und Wirtschaft sein kann.
Aufgrund des positiven Echos soll
die Veranstaltung auch zukünf-
tig stattfinden und so einen fes-
ten Platz im Schulkalender er-
halten - als wichtiger Baustein
der beruflichen Orientierung und
Zukunftsplanung der Schüler-
innen und Schüler.

Schüler Abdullah bei der Arbeit. Die Windecker Elektrofirma Bäcker ließSchüler Abdullah bei der Arbeit. Die Windecker Elektrofirma Bäcker ließSchüler Abdullah bei der Arbeit. Die Windecker Elektrofirma Bäcker ließSchüler Abdullah bei der Arbeit. Die Windecker Elektrofirma Bäcker ließSchüler Abdullah bei der Arbeit. Die Windecker Elektrofirma Bäcker ließ
die Schüler:innen an Übungs-Schaltkästen und -verteilungen arbeiten.die Schüler:innen an Übungs-Schaltkästen und -verteilungen arbeiten.die Schüler:innen an Übungs-Schaltkästen und -verteilungen arbeiten.die Schüler:innen an Übungs-Schaltkästen und -verteilungen arbeiten.die Schüler:innen an Übungs-Schaltkästen und -verteilungen arbeiten.
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Sankt Martins-Zug in Dattenfeld
Gemeinsam für leuchtende Kinderaugen
Am Freitag, 7. November, lädt
der „Verein der Freunde und
Förderer der Ernst-Moritz-Roth-
Schule Dattenfeld“ herzlich zum
traditionellen Sankt Martins-
Zug ein.
Den feierlichen Auftakt bildet
um 17 Uhr eine Andacht im Sieg-
taldom (St. Laurentius Datten-
feld). Anschließend startet der
Zug gegen 17:45 Uhr - die Auf-
stellung erfolgt am Feuerwehr-
haus. Bitte beachten Sie, dass
die Aufsichtspflicht vor, während
und nach dem St.-Martinszug
ausschließlich bei den jeweili-
gen Eltern/Erziehungsberechtig-
ten liegt.
Wie in den Vorjahren endet der
Zug stimmungsvoll „Auf dem

Greent“ in Übersetzig, wo das
Martinsfeuer für eine warme und
gemütliche Atmosphäre sorgt.
Hier können dann Getränke und
Würstchen erworben werden.
Auch in diesem Jahr dürfen Sie
sich wieder auf eine Martinsver-
losung sowie leckere Weckmän-
ner freuen. Der Verkauf von Lo-
sen und Weckmann-Bons erfolgt
im Vorfeld durch fleißige Kinder
und Eltern der Schulgemein-
schaft. Außerdem können Lose
und Weckmann-Bons in der Post-
filiale in Dattenfeld (Hauptstra-
ße 89) gekauft werden. Die
Weckmänner erhält man nur
gegen Bons aus dem Vorverkauf!
Die Nummern der Gewinnerlose
werden durch Aushang in der

Postfiliale und am Schwarzen
Brett des REWE-Marktes sowie
im Mitteilungsblatt der Gemein-
de Windeck bekanntgegeben.
Damit das Martinsfeuer recht-
zeitig und sicher entzündet wer-
den kann, findet am 31. Okto-
ber ab 14 Uhr der Feueraufbau
statt. Der Förderverein freut sich
über helfende Hände, die beim
Aufbau unterstützen und so zum
Gelingen des Festes beitragen.
Sollten Sie Grünschnitt für das
Martinsfeuer beisteuern wollen,
so holt der Förderverein diesen
gerne in der KW 44 nach vorhe-
riger Absprache bei Ihnen ab
(Tel. 02292-2606). Der Verein
freut sich an dieser Stelle über
eine kleine Geldspende. Am 31.

Oktober, ab 14 Uhr, können Sie
aber auch selbst Grünschnitt
zum Greent bringen.
Der „Verein der Freunde und
Förderer der Ernst-Moritz-Roth-
Schule“ bedankt sich schon jetzt
bei allen Unterstützern: Der
Feuerwehr Dattenfeld, dem Sieg-
taler Bläsercorps, dem Sankt
Martin (Hubert Zimmermann)
sowie den Eltern und Kindern,
die mit ihrem Engagement und
ihrer Freude dazu beitragen, dass
der Dattenfelder Sankt Martins-
Zug auch in diesem Jahr wieder
zu einem unvergesslichen Erleb-
nis für die ganze Dorfgemein-
schaft wird. Wir freuen uns über
eine rege Teilnahme und auf ei-
nen schönen Martinszug 2025!
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDU

Frauen-Union Windeck
wählt neuen Vorstand
Gemeinsam Politik gestalten

Landessportfest Leichtathletik in Leuscheid
Gemeinsam Schule machen - mit großer Motivation auf dem Sportplatz Leuscheid

Am 30. September fand vormit-
tags zwischen 10 und 14 Uhr das
diesjährige Landessportfest
Leichtathletik der Förderschulen
mit Schwerpunkt Geistiger Ent-
wicklung statt. Unter dem Motto
„Gemeinsam Schule machen“
hatte die Förderschule Rossel

Ünterstützten und feuerten an: Schüler:innen der Stufe 11 des Bodel-Ünterstützten und feuerten an: Schüler:innen der Stufe 11 des Bodel-Ünterstützten und feuerten an: Schüler:innen der Stufe 11 des Bodel-Ünterstützten und feuerten an: Schüler:innen der Stufe 11 des Bodel-Ünterstützten und feuerten an: Schüler:innen der Stufe 11 des Bodel-
schwingh-Gymnasiums Herchenschwingh-Gymnasiums Herchenschwingh-Gymnasiums Herchenschwingh-Gymnasiums Herchenschwingh-Gymnasiums Herchen Landesportfest Leichtathletik auf dem Leuscheider SportplatzLandesportfest Leichtathletik auf dem Leuscheider SportplatzLandesportfest Leichtathletik auf dem Leuscheider SportplatzLandesportfest Leichtathletik auf dem Leuscheider SportplatzLandesportfest Leichtathletik auf dem Leuscheider Sportplatz

wie schon in den vergangenen
Jahren auf den Sportplatz Leu-
scheid eingeladen.
Die jungen Sportlerinnen und
Sportler kamen von sechs Schu-
len der Umgebung: Die gastge-
bende Förderschule Rossel
selbst, die Helen Keller Schule,

die Förderschule Schlesienstra-
ße, die Heinrich-Hanselmann-
Schule und die Königin-Juliana-
Schule waren durch zahlreiche,
höchst motivierte aktiv Teilneh-
mende vertreten.
Zehn Schülerinnen und Schüler
der Stufe 11 des Bodelschwingh-

Gymnasiums Herchen waren in Be-
gleitung ihrer Lehrerin Lisa Engel-
berth ebenfalls am Start, um an
den einzelnen Wettkampf-Statio-
nen zu helfen und anzufeuern.
Gemeinsam Schule machen - was
für eine schöne und ermutigende
Initiative.

Der frisch gewählte Vorstand der FU Windeck.Der frisch gewählte Vorstand der FU Windeck.Der frisch gewählte Vorstand der FU Windeck.Der frisch gewählte Vorstand der FU Windeck.Der frisch gewählte Vorstand der FU Windeck.

Am 10. Oktober 2025 fand die
Mitgliederversammlung der Frau-
en-Union Windeck im Bürgerzen-
trum Dattenfeld statt. Zahlreiche
engagierte Frauen kamen zusam-
men, um sich über aktuelle The-
men auszutauschen, neue Ideen
einzubringen und den Vorstand
neu zu wählen.
Die Vorsitzende Nicole Fasswald
begrüßte die Anwesenden, blick-
te auf zahlreiche Aktivitäten der
vergangenen Jahre zurück und
dankte ihrem Vorstandsteam für
die engagierte Unterstützung.
Bei den anschließenden Neuwah-

len wurde Nicole Fasswald als
Vorsitzende bestätigt.
Zu ihren Stellvertreterinnen wur-
den Ulrike Kachel und Irene Har-
garten wiedergewählt. Irene Har-
garten übernimmt außerdem das
Amt der Schriftführerin.
Als Beisitzerinnen gehören dem
Vorstand an:
Marites Fröhling, Hannelore Höf-
fer, Marlis Nix, Monika Nohl, Ni-
cole Reinartz, Roswitha Schröder,
Beate Schürger, Diandra Steini-
ger und Magdalene Wurm.
In lebendigen Gesprächen wurde
deutlich: Politik lebt vom Mitma-
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPD

Herbstfest an der Grube Silberhardt
Windecks touristische Schätze gemeinsam heben

chen - und in Windeck besonders
von der starken Gemeinschaft
engagierter Frauen.
Die Frauen-Union Windeck bie-
tet Frauen in der Gemeinde eine
Plattform, um sich aktiv einzu-

bringen, eigene Perspektiven
einzubringen und die Zukunft vor
Ort mitzugestalten. Ob berufs-
tätig, in Ausbildung, im Ruhe-
stand oder in der Familienphase
- jede Stimme zählt und jede Frau

kann etwas bewegen.
Interessierte Frauen aus Windeck
sind herzlich eingeladen, Teil die-
ser aktiven Gemeinschaft zu wer-
den und gemeinsam Politik für
unsere Gemeinde zu gestalten.

Zum Abschluss bedankte sich Ni-
cole Fasswald für das Vertrauen
und betonte: „Nur gemeinsam
können wir Frauen in Windeck eine
starke Stimme geben.“

Evelyn Höller

Auch unabhängig vom Herbstfest können die Besucher der GrubeAuch unabhängig vom Herbstfest können die Besucher der GrubeAuch unabhängig vom Herbstfest können die Besucher der GrubeAuch unabhängig vom Herbstfest können die Besucher der GrubeAuch unabhängig vom Herbstfest können die Besucher der Grube
Silberhardt in die Geschichte Windecks eintauchen - doch welchesSilberhardt in die Geschichte Windecks eintauchen - doch welchesSilberhardt in die Geschichte Windecks eintauchen - doch welchesSilberhardt in die Geschichte Windecks eintauchen - doch welchesSilberhardt in die Geschichte Windecks eintauchen - doch welches
Potential ist in Windeck noch „vergraben“?Potential ist in Windeck noch „vergraben“?Potential ist in Windeck noch „vergraben“?Potential ist in Windeck noch „vergraben“?Potential ist in Windeck noch „vergraben“?

Am 19. Oktober feierte die Grube
Silberhardt mit ihrem Besucher-
bergwerk ein stimmungsvolles
Herbstfest - ein eindrucksvolles
Zeugnis gelebter Heimatgeschich-
te und ehrenamtlichen Engage-
ments. Der Förderverein zur Er-
haltung der Bergbau- und Hüt-
tentradition e.V. nutzt dieses his-
torische Erbe nicht nur zur Erin-
nerung, sondern gestaltet aktiv
die Zukunft: Mit neuen Fördermit-
teln soll die Grube Silberhardt
weiter ausgebaut und als „Hei-
mat-Zeugnis für NRW“ etabliert
werden. Die SPD Windeck begrüßt
dieses Vorhaben ausdrücklich und
setzt sich dafür ein, dass solche
Projekte auch künftig von der Ge-
meinde unterstützt werden.
Doch die Grube Silberhardt ist nur
ein Beispiel für das touristische
Potenzial, das in Windeck
vielerorts noch ungenutzt schlum-
mert. In den vergangenen Jahren
wurde hier zu wenig getan. Dabei
bietet unsere Region mit ihrer
Natur, Geschichte und Kultur ide-
ale Voraussetzungen für nachhal-

tigen Tourismus.
Ein positives Signal ist die von
der SPD Windeck angestoßene
Diskussion zur Schaffung legaler
und naturnaher Mountainbike-
Strecken. Ein modernes Konzept
für Trails und Anlagen, das sowohl
die Bedürfnisse der Sportler als
auch den Schutz der Natur be-
rücksichtigt, kann neue Besucher-
gruppen ansprechen und gleich-
zeitig die Lebensqualität vor Ort
erhöhen.
Doch neben der Stärkung von Frei-
zeitangebot - denn lebendige Orte
sind attraktive Orte - gilt es auch
die Frage der Unterbringung von
Touristen zu klären: Private Feri-
enwohnungen und Gasthäuser sind
wichtige Säulen des Tourismus. Ihre
Infrastruktur muss erhalten und
gezielt gefördert werden.
Die SPD Windeck setzt sich dafür
ein, dass touristische Entwicklung
in unserer Gemeinde nicht dem
Zufall überlassen bleibt. Es
braucht klare Konzepte, mutige
Entscheidungen und eine enge
Zusammenarbeit mit Vereinen,

Bürgerinnen und Bürgern. Denn
Windeck hat viel zu bieten - wir
müssen es nur gemeinsam sicht-

bar machen.
SPD - Weil es um Windeck geht

Mike Elsen

Ende: Aus der Arbeit der Ratspartei SPD

Ende: Aus der Arbeit der Ratspartei CDU

Wichtiger Sieg bei der Ersten
SpVgg. Hurst-Rosbach
Bei einem insgesamt erfolgrei-
chen Spieltag konnte unsere Ers-
te eine erfolgreiche Kehrtwende
einleiten und den Bröltaler SC mit
einem 3:2 letztendlich verdient
bezwingen. Lukas Köther brachte

unsere Mannschaft in Führung.
Tomas Schreider vollendete mit
einem Doppelpack und einem ver-
schossenen Foulelfmeter.
Die Zweite war mit ihrem 5:1
Sieg ebenso erfolgreich wie un-

sere Damen, die sich mit 4:2
gegen den TUS Herchen durch-
setzten. Lediglich die Dritte
musste gegen den klaren Tabel-
lenführer Siegburger TV die Se-
gel streichen.
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Fußballer feiern Erfolge
SV Leuscheid
Die Fußballer des SVLs konnten
am vergangenen Wochenende
ihre Starke Form bestätigen.
Beide Mannschaften konnten
ihre Begegnungen für sich ent-
scheiden.
SV Buchholz II 0-3 SVL IISV Buchholz II 0-3 SVL IISV Buchholz II 0-3 SVL IISV Buchholz II 0-3 SVL IISV Buchholz II 0-3 SVL II
Aufgrund der Staffelgröße muss-
te unsere Reserve auswärts bei
starken Gastgebern ran. Trotz
Chancenplus und Feldvorteilen
ging es mit einem 0-0 in die
Kabinen. Es dauerte bis zur 77.
Minute, ehe Felix Engels die ver-
diente Führzung erzielte. Mit
der Führung im Rücken ergaben
sich nun mehr Räume, die unse-
re Mannschaft clever nutzte, um

das Ergebnis durch Maurice
Schreil (82') und Niklas Wodara
(90') in die Höhe zu schrauben.
Damit ist unsere 2. Mannschaft
noch immer ungeschlagen in der
Liga!
SVL - SVL - SVL - SVL - SVL - TTTTTuS OberpleisuS OberpleisuS OberpleisuS OberpleisuS Oberpleis
Die Kresovic-Elf empfing den un-
geschlagenen Tabellenführer aus
Oberpleis im Sportpark Hund-
hausen-Energietechnik. Die
spielstarken Gäste demonstrier-
ten ihre Technik und Sicherheit
am Ball, doch bissen sich an un-
ser aufopferungsvoll kämpfen-
den Mannschaft die Zähne aus.
So hatte der SVL auch die ers-
ten guten Torchancen zu verbu-

chen. Nach circa zwanzig Minu-
ten musste Kapitän Fabian Eh-
renstein verletzt ausgewechselt
und mit dem Krankenwagen ab-
transportiert werden - Gute Bes-
serung an dieser Stelle! Den
Schock hat die Mannschaft gut
weggesteckt. In der 36. Minute
köpfte Max Engelberth den SVL
in Front. Im zweiten Durchgang
erhöhte Oberpleis den Druck, doch
die Abwehr hielt weiter stand. Ein
schnell ausgeführter Freistoß be-
scherte in der 60. Spielminute die
2-0 Führung für unseren SVL. Tore
sollten keine mehr fallen - viele
intensive und hitzige Zweikämpfe
prägten die letzte halbe Stunde.

Am Ende brachte man das Ergeb-
nis über die Zeit und setzte ein
kleines Ausrufezeichen in der Liga
mit dem verdienten Heimerfolg
über den Tabellenführer.
VolleyballVolleyballVolleyballVolleyballVolleyball
Nachtrag zum letzten Volleyball-
Spiel unserer 1. Damenmann-
schaft. Am Kirmeswochenende
konnte man sich in einem hart
umkämpften Spiel mit 3:2 durch-
setzen und die „Pflichtaufgabe“
des Kirmes-Siegs erfüllen!
AusblickAusblickAusblickAusblickAusblick
26. Oktober, 13 Uhr: TuS Schla-
dern - SVL II
26. Oktober, 15 Uhr: TuRa Ober-
drees - SVL

Berichte und aktuelle Vereinsinformationen
SV Höhe 1921 e. V.
VorschauVorschauVorschauVorschauVorschau
Senioren: Sonntag, 26. Oktober,
9. Spieltag:
SVH I spielfrei
Am kommenden Sonntag hat un-
sere Mannschaft (Tabellenplatz 8/
10 P./12:17 T./7 Spiele) wieder
spielfrei. Nach dem desolaten
Spiel gegen Mühleip sollte die
Pause genutzt werden, um sich in
Ruhe auf den Hinrundenendspurt
vorbereiten.
Weiterer Saisonverlauf bis zurWeiterer Saisonverlauf bis zurWeiterer Saisonverlauf bis zurWeiterer Saisonverlauf bis zurWeiterer Saisonverlauf bis zur
WinterpauseWinterpauseWinterpauseWinterpauseWinterpause
Sonntag, 2. November, bei SV
Buchholz II 12 Uhr (10SP)
Sonntag, 9. November, bei TuS
Schladern 13 Uhr (11SP)
Sonntag, 16. November, gegen H.-
Rosbach II 14:30 Uhr (12SP)
Sonntag, 23. November, Toten-
sonntag spielfrei
Sonntag, 30. November, bei Genc-
lerbirligi Eitorf 14:30 Uhr (13SP)

Sonntag, 7. Dezember, gegen SV
Leuscheid II 14:30 Uhr (14SP)
Sonntag, 14. Dezember, bei TuS
Herchen II 12:30 Uhr (15SP), Win-
terpause bis 22. Februar ’26.
Alte Herren:
SVHAH spielfrei
Nächstes Training am Dienstag,
28. Oktober,,,,, 19:30 Uhr.
Walking Football: spielfrei
Training immer montags,
18:30 bis 20 Uhr.
Spielberichte: SeniorenSpielberichte: SeniorenSpielberichte: SeniorenSpielberichte: SeniorenSpielberichte: Senioren
Sonntag, 19. Oktober, 8. Spieltag:
SVH I - SV GW Mühleip II 1:2 (1:2)
Beim Gastspiel des Tabellenletz-
ten „op d’r Hüh“ zeigte unsere
Mannschaft leider mal wieder,
dass sie zwei Gesichter besitzt.
Hatte man noch gegen SV Eitorf
und Germ. Windeck wirklich gute
Leistung gezeigt, so bewies man
den anwesenden Zuschauern,
dass man auch anders kann.

Schlüsselszene war vieleicht die
vergebene hundertprozentige-
Chance kurz nach Anpfiff der Par-
tie, wobei man - den Torhüter
schon ausgespielt - es schaffte,
den einzigen Abwehrspieler auf
der ganzen Torlinie noch anzu-
schießen. Anstatt 1:0 zu führen,
ging es in der Folgezeit mit unse-
rem Spiel rapide abwärts, sodass
man schlussendlich getrost von
der schlechtesten Saisonleistung
sprechen kann. Es gelang kaum
etwas, mit Fehlpässen en masse,
was zeitweise auch an ein „Ge-
bolze“ erinnerte. Die sicher nicht
unschlagbaren Gäste nutzten das
durch zwei Konter (14. und 29.
Minute) zur 0:2-Führung aus. J.

Breuer war es vorbehalten, mit
einer schönen Aktion zum Halb-
zeitstand zu verkürzen (37.). Doch
alle, die hofften, dass das nun
endlich der Weckruf sein und ein
Ruck durch das Team gehen wür-
de, wurden mit der gezeigten Leis-
tung in der 2. Halbzeit wieder
schwer enttäuscht, die nahtlos an
die desolate 1. Halbzeit anschloss.
So blieb der 1:2-Halbzeitstand
dann auch bis zum Schlusspfiff
bestehen. Mit dieser gezeigten
Leistung wird das Restprogramm
bis zur Winterpause sicher ein
schwieriges Unterfangen werden.
Alte Herren:
SVHAH / Walking Football spiel-
frei

Einladung zur
Jahreshauptversammlung
Spvgg. Fortuna Imhausen
Der Vorstand der Spvgg. Fortuna
Imhausen lädt recht herzlich zur
diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung am Samstag, 8. No-
vember, ins Sängerheim am Dorf-
platz in Imhausen ein. Beginn ist
um 18:30 Uhr. Die Tagesordnung
wird durch Aushang am Sänger-
heim sowie an der Tankstelle in

Imhausen bekanntgegeben. Anträ-
ge zur Versammlung können bis
eine Woche vorher bei der Vor-
standsvorsitzenden, Ute Alscher,
Eichholzweg 17, 51570 Windeck
eingereicht werden. Über eine
rege Teilnahme würden wir uns
freuen.
Der Vorstand
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Segeln und Motorboot lernen bei den Segelfreunden
Neuer Kurs beginnt im November
Sie wollen im nächsten Sommer
Urlaub auf dem eigenen oder ge-
charterten Segelboot machen? Sie
wollen Unabhängigkeit und Na-
turverbundenheit auf dem Was-
ser erleben?
Dann können Sie jetzt mit den
Segelfreunden Rheinland die
Grundlagen dafür schaffen und
schon im Sommer 2026 den Sport-
bootführerschein Binnen in Hän-
den halten.
Sie möchten es lieber mit dem
Motorboot probieren? Auch dann
sind Sie in diesem Kursus genau
richtig.
Den nächste Kursus für den SBF
Binnen starten die Segelfreunde
Rheinland am Dienstag, 4. No-
vember. Erfahrene Segler vermit-
teln an zwölf Abenden alles, was
Sie zum Bestehen der theoreti-
schen Prüfung wissen müssen:
Gesetzliche Grundlagen, die di-
versen Manöver mit dem Segel-
und dem Motorboot, die Ver-
kehrsregeln auf dem Wasser, see-
männische Knoten und vieles
mehr sind Themen, die sie mit
Gleichgesinnten erarbeiten.
Nach der bestandenen Theorie-

Segeln in den NiederlandenSegeln in den NiederlandenSegeln in den NiederlandenSegeln in den NiederlandenSegeln in den Niederlanden

prüfung können sie dann an der
Praxisausbildung im Sommer 2026
teilnehmen und dann steht Ihrer
Freiheit auf dem Wasser nichts
mehr im Wege.

Der Kurs beginnt am Dienstag,
4. November, um 19 Uhr, in den
Gruppenräumen der Kirche
Sankt Dreifaltigkeit in Siegburg
Wolsdorf, Jakobstraße 14,

53721 Siegburg.
Weitere Informationen sowie das
Anmeldeformular finden Interes-
sierte unter www.segelfreunde-
rheinland.de.

Kirche macht Musik
Förderverein St. Patricius Eitorf
Wir laden herzlich ein zur ökume-
nischen Orgelvesper am 9. No-
vember, um 17 Uhr, in unserer
Pfarrkirche St. Patricius. Im Zen-

trum dieser musikalischen Feier-
stunde steht das Thema „Von gu-
ten Mächten wunderbar gebor-
gen“, dessen bewegender Text

von Dietrich Bonhoeffer stammt.
Um dieses Thema herum spielt
Johannes Klüser an der histori-
schen Klais - Orgel von 1934
Werke von: Dietrich Buxtehu-
de, Johann Pachelbel, Johann
Sebastian Bach, Felix Mendel-
sohn Bartholdy, Franz Liszt und
Marcel Dupre. Gemeinderefe-
rentin Karin Thomas spricht den
geistlichen Impuls von Dietrich
Bonhoeffer und seiner heutigen

Bedeutung für uns.
Nach der ökumenischen Orgelves-
per laden wir anschließend zum
Sektempfang ein.
Die Veranstaltung wird gefördert
durch das Projekt „Orgelkultur im
Rhein- SiegKreis“, Thomas-Mo-
rus- Akademie und Landschafts-
verband Rheinland.
Der Eintritt ist frei, es wird eine
Türkollekte gehalten.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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Vorsicht Schockanruf
So schützen Sie sich vor Betrug
„Ihre Tochter sitzt in Untersu-
chungshaft, nur durch eine sofor-
tige Kaution kommt sie frei!“ oder
„Aus Sicherheitsgründen wurde
Ihr Konto vorübergehend ge-
sperrt. Bitte aktualisieren Sie Ihre
Zugangsdaten!“: Mit solchen dra-
matischen Lügengeschichten ver-
suchen Kriminelle, Menschen am
Telefon zu überrumpeln und unter
Druck zu setzen. Dabei geben sie
sich häufig als Mitarbeitende von
Polizei, Kreditinstituten oder
Staatsanwaltschaft aus.
Besonders hinterlistig: Mithilfe
Künstlicher Intelligenz lassen sich
Stimmen von Angehörigen täu-
schend echt imitieren. Ziel ist es
immer, an Geld oder vertrauliche
Informationen zu gelangen.
Tipps für mehr SicherheitTipps für mehr SicherheitTipps für mehr SicherheitTipps für mehr SicherheitTipps für mehr Sicherheit
Bewahren Sie eine gesunde Skep-
sis, vor allem bei überraschenden
oder beunruhigenden Anrufen.
Händigen Sie nie Geld oder Wert-
sachen an fremde Personen aus.
Geben Sie keine Passwörter,
PINs, TANs oder Kontonummern
weiter.
Seriöse Behörden oder Institute
fordern telefonisch weder Zahlun-
gen noch vertrauliche Daten an.
Lassen Sie sich nicht unter Druck
setzen. Kriminelle arbeiten gezielt

mit Angst und emotionalem
Stress. Bleiben Sie ruhig und be-
sonnen.
Vertrauen Sie Ihrem Bauchgefühl
und legen Sie auf, wenn Ihnen et-
was merkwürdig vorkommt. Das
ist nicht unhöflich, sondern klug.
Rufen Sie die angeblich betroffe-
ne Person direkt unter der Ihnen
bekannten Nummer an.
Vereinbaren Sie ein Familien-
Kennwort oder eine Sicherheits-
frage, die nur Eingeweihte beant-
worten können, etwa: „Wie hieß
unser erstes Haustier?“.
Informieren Sie bei Verdacht die
Polizei und erstatten Sie Anzeige.
Wenn Sie Bankdaten weiterge-
geben haben, sperren Sie sofort
Konto und Karten. Entweder bei
Ihrem Kreditinstitut oder rund
um die Uhr beim Sperr-Notruf
116 116.
Der Service des Sperr-Notrufs ist
kostenlos. Auch der Anruf bei der
116 116 aus dem deutschen Fest-
netz ist gebührenfrei. Aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Sollte
der Sperr-Notruf in seltenen Fäl-
len aus dem Ausland nicht erreicht
werden können, gibt es alternativ
die Rufnummer +49 (0) 30
40504050.

Mit dem Fahrrad auf dem
Jakobsweg
Förderverein St. Patricius Eitorf
Wir laden ein auf Donnerstag, 30.
Oktober, um 19 Uhr, Kath. Pfarr-
heim, 53783 Eitorf, Schoellerstr.
zum Vortrag: „Buen Camino - Ta-
gebuch einer Fahrradreise auf
dem Jakobsweg von Köln nach
Santiago de Compostella“.
Autor Jo Hagen, Köln, hat Eindrü-
cke und Erlebnisse seiner sieben-
wöchigen Fahrradreise in einem
Tagebuch zusammengefasst und
mit über 200 Reisefotos illustriert,
die er uns in einer Bilderschau
präsentiert. Er erzählt von den
Anstrengungen und Begegnun-
gen- von beeindruckenden Kir-
chen, Klöstern und Kathedralen
auf seinem Weg. Im Anschlss an
seinen Vortrag informiert uns En-

gelbert Krips, Eitorf, über sein Pro-
jekt, die Auberge in Muxia am
Camino Finesterre. Der Eintritt ist
frei, es wird einen Türkollekte
gehalten.
Der Förderverein St. Patricius
freut sich auf Ihren Besuch.



Mitteilungsblatt Windeck – 24. Oktober 2025 – Woche 43 – www.mitteilungsblatt-windeck.de22

Klostergespräche im buddhistischen Kloster Hassel
Pracht. Das Kloster Hassel
schenkt an jedem zweiten Sonn-
tag im Monat in Form der Klos-
tergespräche eine Möglichkeit,
sich die Buddha-Lehre in lebens-
nahem Alltagsbezug zu erschlie-
ßen. Das nächste Gespräch ist
am Sonntag, 9. November, ab
14:30 Uhr.
Interessierte erhalten Einblick in
die buddhistischen Lehren.
Der Nachmittag beginnt mit ei-
nem Kurzvortrag, Auszügen aus
den buddhistischen Lehrreden
(Sutta) oder alltagsbezogenen
Fragestellungen und einem an-
schließenden themenorientierten,
offenen Gespräch mit Ew. Dham-
ma Mahatheri. Achtsamkeitstrai-
ning nach dem 2.500 Jahre alten Foto: Kloster HasselFoto: Kloster HasselFoto: Kloster HasselFoto: Kloster HasselFoto: Kloster Hassel

buddhistischen Schulungsweg ist
ein Hilfsmittel, sich das Leben
klarer und friedvoller zu gestal-
ten. Hierin finden Körper, Ge-
fühl, innere Geisteshaltung oder
die Vielfalt der Gedanken und
Vorstellungen eine wache Be-
trachtung. Den Alltag mehr in
innerer Festigkeit und in Frie-
den zu verankern, findet dabei
konkrete Anregungen.
Eine gemeinsame Wanderung zum
Kloster erlaubt eine ruhige Geh-
meditation im Schweigen. Treff-
punkt zur Wanderung ist um 14
Uhr, an der Waldsportanlage in
Pracht, Höhenweg (hinterer Park-
platz). Weitere Information: Büro-
Tel.: 02682 966875. Für Anreise-
hilfe: 0151 112 47 747

Einladung zur Jahrestagung
der DLRG Eitorf
Die DLRG Ortsgruppe Eitorf lädt
recht herzlich zu der diesjährigen
Jahrestagung, am 8. November, ab
17 Uhr, in das Vereinsheim - Am
Eichelkamp 18, 53783 Eitorf - ein.
Die Tagesordnung lässt sich auf
der Homepage unter eitorf.dlrg.de
einsehen. Anträge müssen bis zum

25. Oktober schriftlich bei der
Geschäftsstelle eingereicht sein.
Antragsberechtigt sind stimmbe-
rechtigte Mitglieder, der Orts-
gruppenvorstand sowie der Ju-
gendausschuss der Ortsgruppe.
Mit freundlichen Grüßen
DLRG OG Eitorf e.V.

Wussten Sie schon,
dass man Knopfzellen abkleben sollte?
Verbraucherzentrale NRW e. V. informiert
Knopfzellen-Batterien sind kom-
pakte Power-Pakete, die in vie-
len kleinen elektronischen Ge-
räten wie Waagen, Autoschlüs-
seln, Spielzeug und Uhren zum
Einsatz kommen. Bei der Entsor-
gung solcher Geräte werden die
Energiespender häufig verges-
sen, obwohl sie – sofern nicht
fest verbaut – getrennt abzuge-
ben sind. Schlimmstenfalls lan-
den die vermeintlich harmlosen

Mini-Batterien im Hausmüll. Das
ist nicht nur gesetzeswidrig, son-
dern auch gefährlich. Denn wenn
die Pole einer Knopfzelle mit Me-
tallgegenständen oder anderen
Batterien in Berührung kommen,
kann ein Kurzschluss entstehen,
der zu einem Brand oder sogar
einer Explosion führen kann. Dies
gilt insbesondere für Lithium-Io-
nen-Knopfzellen. Für eine siche-
re Lagerung und Entsorgung

reicht jedoch eine einfache Maß-
nahme aus: Pole abkleben. Dazu
Klebe- oder Isolierband auf den
flachen Seiten der Knopfzelle
anbringen. Das Abkleben der Pole
ist im Übrigen bei allen Lithium-
Ionen-Akkus empfehlenswert.
Ausgediente Energiespender
können kostenlos im Handel zu-
rückgegeben werden – auch ohne
Neukauf. Geschäfte müssen je-
doch nur die Typen zurückneh-

men, die sie auch im Sortiment
führen oder geführt haben. Die
gesammelten Batterien werden
dann sachgerecht und umwelt-
schonend entsorgt. Das Recyc-
ling ist auch wichtig, um wertvol-
le Rohstoffe wie Zink, Eisen, Li-
thium oder Mangan zurückzuge-
winnen.
Weiterführende Informationen:
www.verbraucherzentrale.nrw/
batterien
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 31. Oktober 2025Freitag, 31. Oktober 2025Freitag, 31. Oktober 2025Freitag, 31. Oktober 2025Freitag, 31. Oktober 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
28.10.2025 um 10 Uhr28.10.2025 um 10 Uhr28.10.2025 um 10 Uhr28.10.2025 um 10 Uhr28.10.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &
ErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteile

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Frau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauft

Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, Uhren,
Münzen, Schmuck, Zahngold ,Silber-
besteck, Bilder, Ölgemälde, Bernstein,
Hirschgeweihe,seriöse Kaufab-
wicklung. TEL: 015787151734, Mo-So,
9-20 Uhr.

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus

wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit.
Tel.: 01578 71 517 34

Stadt, Land, zu Fuß - Rhein-Sieg-Kreis
erstmalig dabei
Rhein-Sieg-Kreis (ps). Obwohl das
Zufußgehen die natürlichste Art
der Fortbewegung ist, wird es
häufig unterschätzt. Mit der erst-
maligen Teilnahme an der bun-
desweiten Bewegungsaktion
„Stadt, Land, zu Fuß“ möchte der
Rhein-Sieg-Kreis das Zufußgehen
stärker in das Bewusstsein rücken.
Jetzt anmeldenJetzt anmeldenJetzt anmeldenJetzt anmeldenJetzt anmelden
Die Aktion startet am Samstag, 1.
November und läuft bis Freitag,
21. November. Jeder kann kos-
tenfrei mitmachen - sowohl ein-
zeln als auch in der Gruppe. Egal
ob im Laufverein, der Walking-
gruppe, der Firma oder der Schul-
klasse, alle sind herzlich eingela-
den. Einfach im Internet über
stadtlandzufuss.de anmelden und
dort die zu Fuß zurückgelegten
Kilometer eintragen. Für das
Smartphone steht eine App zur
Verfügung. Viele kreisangehörige

Kommunen haben eigene Teams,
wo man sich anschließen kann.
Einzelpersonen können sich im
Offenen Team zusammenfinden.
Aktion steigert die MotivationAktion steigert die MotivationAktion steigert die MotivationAktion steigert die MotivationAktion steigert die Motivation
Das Ziel: Als Gemeinschaft
möglichst viele Kilometer zu Fuß
zurücklegen. Egal ob beim Wan-
dern im Siebengebirge, Joggen am
Rhein, dem Fußweg zur Schule
oder einfach nur Spazierengehen
in der näheren Umgebung, jeder

Kilometer zählt im Wettbewerb
gegen andere Landkreise und
Städte in Deutschland. Landrat
Sebastian Schuster unterstützt
die Aktion: „Gerade im Herbst und
Winter, bei niedrigeren Tempera-
turen und feuchter Witterung ist
es wichtig, sich viel draußen zu
bewegen. Das fördert die Gesund-
heit und das Wohlbefinden. Ich
freue mich auf eine rege Teilnah-
me im Rhein-Sieg-Kreis!“
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Neue Landesbeauftragte für Nordrhein-Westfalen
Manja Körfer setzt sich für Menschen mit Legasthenie und Dyskalkulie ein
Der Bundesverband für Legasthe-
nie und Dyskalkulie e.V. (BVL) hat
eine neue Landesbeauftragte für
Nordrhein-Westfalen: Manja Kör-
fer engagiert sich künftig für die
Belange von Menschen mit Leg-
asthenie und Dyskalkulie und
möchte insbesondere Eltern, Kin-
der, Betroffene, Lehrkräfte, Schu-
len und außerschulische Unter-
stützer vernetzen.
Die 48-jährige Rechtsanwalts-
fachangestellte aus dem Rhein-
Sieg-Kreis ist seit 25 Jahren in
einer Kanzlei tätig, verheiratet
und Mutter einer 14-jährigen
Tochter mit Legasthenie. „Durch
meine Tochter habe ich aus
nächster Nähe erfahren, welche
Herausforderungen Familien be-

wältigen müssen – aber auch,
wie viel möglich ist, wenn Kinder
individuell gefördert und verstan-
den werden“, sagt Manja Körfer.
Seit Anfang des Jahres leitet sie
zudem erfolgreich eine Eltern-
gruppe im Rhein-Sieg-Kreis, in
der sich betroffene Familien aus-
tauschen und gegenseitig unter-
stützen. Diese Erfahrungen möch-
te sie nun in ihre neue Rolle auf
Landesebene einbringen.
„Mir ist wichtig, dass die The-
men Legasthenie und Dyskalku-
lie in der Öffentlichkeit noch stär-
ker wahrgenommen werden“,
betont Körfer. „Wir müssen auf-
klären, Vorurteile abbauen und
dafür sorgen, dass betroffene
Kinder und Jugendliche die Un-

terstützung erhalten, die sie
brauchen. Ich hoffe, dass wir
auch politisch etwas bewegen
können, um die schulischen Rah-
menbedingungen langfristig zu
verbessern.“
In ihrer neuen Funktion arbeitet
Manja Körfer eng mit ihren Mit-
streiterinnen zusammen. Ge-
meinsam möchten sie sich für
mehr Chancengleichheit und eine
bessere schulische und gesell-
schaftliche Teilhabe von Men-
schen mit Legasthenie und Dys-
kalkulie in Nordrhein-Westfalen
einsetzen.
Der Bundesverband für Legasthe-
nie und Dyskalkulie e.V. (BVL) ver-
tritt bundesweit die Interessen
von Menschen mit Lese-, Recht-

schreib- oder Rechenstörung und
setzt sich für eine frühzeitige Di-
agnose, individuelle Förderung,
bessere schulrechtliche Regelun-
gen und mehr gesellschaftliche
Akzeptanz ein.
Interessierte Eltern, Betroffene
sowie Lehrer und andere Interes-
sierte können sich bei Fragen oder
für den Austausch an folgende
Kontakte wenden:
Elterngruppe Rhein-Sieg-Kreis: el-
terngruppe-rhein-sieg@ledy-nrw.de
Landesbeauftragte NRW:
landesbeauftragte@ledy-nrw.de
Weitere Informationen zur Legas-
thenie und Dyskalkulie können
unter www.ledy-nrw.de oder un-
ter www.bvl-legasthenie.de abge-
rufen werden.

Winter-Paralympics
Diese NRW-Athlet*innen könnten dabei sein
Noch über 100 Tage sind es, bis
die Winter-Paralympics in Mailand
und Cortina d’Ampezzo eröffnet
werden. Nachdem der Behinder-
ten- und Rehabilitationssportver-
band Nordrhein-Westfalen
(BRSNW) bei den Sommerspielen
in Paris einmal mehr der erfolg-
reichste Landesverband war, sieht
es einige Monate so aus, dass in
Italien auch NRW-Athlet*innen im
Team Deutschland Paralympics
dabei sein werden.
Nach der Eröffnungsfeier im Am-
phitheater Arena di Verona am 6.
März 2026 werden bis zum 15.
März 2026 in insgesamt sechs
Sportarten 79 Medaillenentschei-
dungen ausgetragen: im Para Ski
alpin, Para Biathlon, Para Lang-
lauf, Para Snowboard, Para Eisho-
ckey und im Rollstuhlcurling.
Sicher mit dabei sind aus NRW-
Sicht die Para Eishockey-Spieler:
Bei der WM in Buffalo (USA) qual-

fizierten sich Ingo Kuhli-Lauen-
stein, Marcel Malchin und Jano
Bussmann von den TuS Wiehl Pen-
guins sowie Sven Stumpe von den
Kamen Barbarians zum ersten
Mal nach 20 Jahren für die Para-
lympics. Dementsprechend groß
war die Freude nach dem ent-
scheidenden 5:2 gegen die Slo-
wakei beim zweifachen Torschüt-
zen Ingo Kuhli-Lauenstein: „Vor
zehn Jahren habe ich hier in Buf-
falo mein Debüt gefeiert, seitdem
haben wir einige Tiefschläge kas-
siert, vor allem mit den beiden
verpassten Paralympics-Teilnah-
men. Dass wir das jetzt geschafft
haben und diese Bühne betreten
dürfen, ist einfach nur fantastisch.
Das wird uns den Rest unseres
Lebens miteinander verbinden und
zusammenschweißen. Es ist wirk-
lich ein Lebenstraum, der in Erfül-
lung geht, einfach unglaublich und
grandios.“ Wie viele NRW-Spie-

ler am Ende von Head Coach Ole
Sundstøl für die Spiele im Palai-
talia Santa Giulia in Mailand no-
miniert werden, ist noch offen.
Beste Chancen aus NRW-Sicht
gibt es auch im Para Langlauf dank
Sebastian Marburger vom SK
Wunderthausen. Der 27-Jährige
war nicht nur 2023 Weltmeister
mit der offenen Staffel, sondern
holte mit dieser im vergangenen
Winter auch WM-Silber. Zudem
gewann er im Weltcup beide Klas-
sik-Sprints gegen hochklassige
Konkurrenz, wenngleich ihm bei
der Sprint-WM in Trondheim nur
Platz fünf blieb.
Im Para Langlauf gibt es seit An-
fang des Jahres eine weitere Hoff-
nung: Kathrin Marchand, Para
Ruderin vom RTHC Bayer Lever-
kusen, hat nach den Sommer-Pa-
ralympics in Paris entschieden,
Langlauf zu lernen und es auf An-
hieb in den Weltcup geschafft, weil

die Olympia-Ruderin von 2016 auf
20 Jahre Ausdauersport aufbauen
kann. Im WM-Sprint von Trond-
heim verhinderte nur ein Sturz die
Finalteilnahme, aber auch ihre
Hoffnungen auf eine Nominierung
für die Paralympics sind realis-
tisch.
Auch im Para Ski alpin mischt das
Rheinland mit. Der gebürtige Lan-
genfelder Jeremias Wilke, der für
die SG Ennepetal startet, ist Gui-
de des sehbehinderten Skifahrers
Alexander Rauen, der in Bonn
studiert hat und über den Ski-
Treff in Winterberg zum Para Ski
alpin fand.
In weniger als sechs Monaten wis-
sen wir mehr, wer den BRSNW bei
den Winterspielen vertritt – sel-
ten waren die Aussichten größer,
dass ein kleines, hoffnungsvolles
NRW-Team an den Start geht. Be-
hinderten- und Rehabilitations-
sportverband NRW e.V.


